
Söhlde (r). Nachdem das Kul-
tusministerium beschlossen 
hatte, schrittweise die Kinder 
wieder in die Schulen zu lassen, 
war guter Rat teuer. Denn zur 
Vermeidung von Infektionen 
wurde das Tragen von Masken 
zwar empfohlen, bereitgestellt 
wurden diese allerdings nicht. 

Damit alle Schülerinnen und 
Schüler sowie alle Mitarbeiter 
an der Oberschule Söhlde einen 

Mund-/Nasenschutz tragen 
können, suchte die Schulleiterin 
Frau Sykulla nach freiwilligen 
Helfern, um diese selbst her-
zustellen. Sofort meldeten sich 
einige Lehrerinnen und Lehrer 
sowie Frau Wille vom Schulver-
ein Senfkorn. Zudem konnten 
fleißige Näherinnen aus Söhlde 
und Umgebung zur Unterstüt-
zung gewonnen werden. Leh-
rerin Petra Lober hatte bei der 

Aktion den Hut auf und koor-
dinierte die Herstellung profes-
sionell. An zwei Tagen wurden 
knapp 500 Masken angefertigt, 
sodass auch die Grundschule 
Söhlde von der Aktion profi-
tieren und eine Tasche voller 
Masken überreicht bekommen 
konnte. 

Nach dieser erfolgreichen Ak-
tion und weiteren Maßnahmen 
zur Einhaltung der Hygiene-

vorschriften ist die Oberschule 
gut vorbereitet und heißt ihre 
Schülerinnen und Schüler herz-
lich Willkommen zurück. Auch 
wenn man zurzeit Abstand zu 
seinen Mitmenschen halten 
muss, bleibt die OBS Söhlde 
ihrem Motto „menschlich nah“ 
doch treu. 

Vielen Dank an alle Beteilig-
ten.

Anke Lodahl

In zwei Tagen wurden knapp 500 Masken genäht:

Die OBS ist vorbereitet


